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K u u dmach n n g,

d e r k. k. S t e u e r d i r e k t i o n f ü r K r a i n .
I m Nachhange zur hicrämtlichen Kund-

machung vom 3«, Oktober l. I . Z. 55U5,
findet man im weiteren Verfolge deö hohen
Finanz - Ministeriums 5 Erlasses vom 28, Ok-
tober l. I . Z. ° '<"Xe8°, bezüglich der Ueber-
reichung der Einkommensteuerbekenntnisse pro
1884 Nachstehendes anzuordnen.

! . D r » Bekenntnissen über das Einkommen
der ,. Klasse für die nächste l4-monatliche
Verwaltungsperiode seit I, November l ««3,
bis Ende Dezember 1864, sind zur Ermittlung
des reinen einjährigen Durchschnitts - Erträg-
nisses die Erträgnisse und Ausgaben der Jahre
! « 6 l , l 8 6 2 und »863 zum Grunde zu legen.

2. Die von den Verpflichteten einzubrin-
genden Anzeigen über stehende I'hreöbezüge
haben die Iahreoqehaltc nebst Naturalleistungen
dcr zum Genusse Berechtigten zu enthalten,
welche Geld - und Naturalleistungen eine 12
monatliche Periode zu umfassen haben. Andere
Artcn de3 Einkommens >n der 2. Klasse, welche
nicht in stehenden Iahresgcbühreu vorhinein
bestimmten Einkommens bestehen, hingegen sind
auf gleiche A r t , wie für die l . Klasse vorge«
zeichnet einzubekennen, und es sind hiebci die
H. §', l<» und l l deß Einkommensteuer < Ge«
setzcs zu beobachten.

3. Die Zinsen und Renten der 3. Klasse,
welche der Verpflichtung dcö Bezugsberechtigten
zur Einbekennung unterliegen, sind für die aä
l bezeichnete l4-monatliche Verwaltungsperiode
nach dem Stande des Vermögens und Ein-
kommens vom 2 ! . Oktober l6<i3 nach einem
l 2-monatlichen Icchreserlrage cinzuberennen.

4. Die Uebernahme, Prüfung nnd Richtig-
stellung der Bekenntnisse und Anzeigen für die
Einkommensteuer, dann die Festsetzung der Steuer»
gebühr, so wie die Entscheidung über die Re-
kurse hat nach den bestehenden Anordnungen zu
geschehen, endlich

5. wird zur Uederrcichung der Bekenntnisse
über das Einkommen dann der Anzeigen über
stehende Bezüge mit Hinwelsung auf den §. 32
des Allerhöchsten Patentes vom 2U. Oktober
184!>, und auf die Bestimmungen der Vollzüge-
Vorschrift vom l l . Jänner l«5U, die Frist bis
letzten Dezember l863 bestimmt.

K. k. Steuer »Direktion für Krain.
Laibach am 3. November 1863.

Z. 5 2 l . n ( l ) Nr. ,4U!t3.

Limitations - Kundmachung
von mehreren tausend Stück Schaflvollkohen,
weißen und grauen Hallina, farbigen Loden,
Leinwanden, Zwillich undSchafwoll-Gcspunstc,

Von Scite der k. k. Strafhaus-Vcrwaltung
in Graz wird hicmit bekannt gegeben:

Es werden die bei dieser Verwaltung er-
liegenden Fabriksvorrälhe, bestehend in mehreren
tausend Stück, einblättrigen und zweiblättrigcn
feinen Schafwollkotzen, «/̂  breiten weißen und
grauen Hallina, ' / , breiten färbigen Loden,
Leinwänden, Zwillich und Schafwoll- Gcspunste,
in Folge hoher Ermächtigung Mittwoch den l 8
November l I . und nöthigen Falls auch an
den darauffolgenden Tagen Vormitagvon» — »2
Uhr und Nachmittag von 2 — 4 Uhr parthien-
wrisc an den Meistbietenden gcgcu gleich bare
Bezahlung veräußert.

Die Wattnvorlathc können täglich bci die

l« Verwaltung besichtiget werden.
K, k. Sttafhaus-Vcrwaltung. Graz am

2U 2k:odcr l«<l3.

Z 22,:, s-j) " ' 5 " "
<5 d i k t.

Von dem k k. Landes - «ls Handelsgerichte
Ualbach wird dcm Is'sef Hl ' l lw vo" i!uicco,

ŠL 5598. j
B R I g l M

,;. k. d a v k n e g - a v o d s h a /. a
K r a n j s k o.

V dodatku k tukajsnemu razglasu od
30. Oktobra t. I. st 5505, se v daljem na-
sledovanju visocega razpisa financnega ini-
nisterfttva od 28. Oktobra t. I. šl ' jstci9>
/.astran iirocitre dohodninskih napovedi z,a
lcto 1864 iika/.nje tako :

1. Napovedi aastran doliodkov 1. klasa
[razreda) tt prihodno šlirnajst meseino
npravno dobo od 1. Noveinbra 1803 do konec
Üecembra 1804 se irnaj" narejati na podlogi
prihodkov in potroskov v lt'tili 1801 , WVI
in 1883, da se i/.najde cisti enoletni naceiiii
[srednji) pribodek.

2. Naznanila, ktcro imajo zavc/anci
porocevali /.aslran stanovilnili letnih prijem-
kov, niorajo /.upopasli letne plačila in dajatve
v blagu tistib, ki imajo do u/jtka pravicO;
ic dojatve v deoarju in blagu morajo
obseči 12 inesečno dobo. Druge baže
dohodki v II. klaau, ki ne obstojijo v
stanovitnih letnih plačilib doliodkov ia
poprej odlocenili, se imajo napovedati
ravno tako , kakor je to xa 1. klas vele-
vano, in se inora pri tem ravnati po §§.
10 in 11 dohodninske postave.

3. Obresti in dohodki HI. klasa, ki
tistemu, kteri ima pravico jih prijemati,
dol/.nost nalagajo, jih napovedati, se morajo
r.& 14 inesecno upravno dobo, imenovano
pod I napoveduvati po stann prcmoztMija in
doliodkov od ,'J1. Deci:inbia s8G3 po dva-
riajst-inesct'Mum leltiem priliodkn.

4. Po obstoječil) /.auka/.iii si- imajo
napovedi in nazoaoila y.astran dohodnine
prejemati, preudarjati in na prav poslavljati,
notem davšina odloeevati, kakor tudi pri-
lozbe (rckursi) raz,sojevati; slednjic-

5 je za isroditev tch napovedi y.a-
slran dohodkov in naznaoil xaslran stano-
vitnih prejernkov brišt poslauljen do xad-
ni'ga dne Deccmbra 1803, pokazaje na
$. 32 najvisega patenta od 29. Oktobra
1849 in na odloebe izpeljavnega ukasa od
11. Januarja 1850.

V Ljnbljani 3. Novembra 1803.

Bezirk Tolmein, derzeit linbekannten Aufenl'
Haltes, erinnert, daß Josef Bernbacher, auf Grund
des von ihm akzeptirten und am 22. Oktober
d. I . fälligen Wechsels ddo. 22. Mai d. I
einen Zahlungsauftrag vom 3 l . Oktobtr d. 3 '
Z. 5,664, auf Zahlung von 3U3 fl. 73 k l ' der
6'/« Zinsen hicvon vom 2H. Oktober d I . '/
Provision, der Protestspcftn pr 3 n ,«' f/
und der Klagskosten pr. l « ^ 44 ^. ^ . , ^ ^ ^
hat. welcher dcm Schuldner unter Einem als
l'm'uws »dsenti» aufgcstcUtcn Herrn Dr.
Anton Rudolph zugestellt worden ist

Laibach am 3 l . Oktober l863.

Z. 222 l . (3) Nr. 5662.

G d i t t.
Von dem k. k. Landes, alü Handelsgerichte

wird hiemit den hicramls unbekannten Erben
des am 8. d. M . verstorbenen Kaffeesicders
Michael Lansel bekannt gegeben, daß Josef
Kordi» durch Dr. Anton Rat eine Klage auf
Zahlung einer Lonte - Korrent: Forderung pr.
l456 fl, «5 kr, «', «, «>,, unterm 2i>. Oktober
l. I , . Z, 5662, acgcn sic angebracht habe,
worüber die Tagsatzung a„f den 80. Novem-
ber l863 angeordnet worden ist. Der hiesige
Hr Hof. »!,d Gcrichlc'advokal Dr. Josef S»p

— ^ » » ^ » ^ » « » — ^ —
pan wurde zur Vertretung der unbekannten
Erben aufgestellt, welchen bevorsteht, sich mit
diesem Vertreter ins Einvernehmen zn setzen,
oder sonst ihie beliebigen Schritte einzuleiten.

Laibach am »>. Oktober 1863.

Z, 220«, (2) Nl . I«40.
E d ! t l.

Von rem k. l. Vtzirlsamlt Idr ia , als Eflich!,
wird hitmit belannt gemacht -

Es sei über Ansuchen der Flanzlsf« Saisch von
I l i l . i , gegen Hin, Anton Vonzbliia 00» Jena, wrnr»
ans l>sm Verglriche ddo. !j(», Juli I « 0 i i , Z, 1911.
schuldigen l«»'»fi. östr. W. c. «. c., !» dle ,l,lulive
llffeiülichl Ptissei^criiüg rer, dem i,',httin gevöiigen,
im Gnindl'üche I r r i a "«>» Url> >Nr. 222, vollommen
den Realität, im gerichllich crbnbenen Schähunglweo
lbe von lil»»> fi, ö. W , atwilligtt uno zur Vor»al)me
ollsilbe» die tlcllitiven Zcllbitlunas'Tagsahungen auf
l'cn 17. Dezember 1^<üi. auf den 21. Iännel und
,n>f reu 4. Mälz 1^s>4, j ld^mal Vormiliags »m
Uyr am Oltc der Realilai zu Ieria mü dem Anhansst
I'sslimmt worden. t>c>h die fci!;nl»leten0e Zienüläl nm
dei dsi letzt,-» Feill'istuxg auch unier dem Schäpungs»
wri!l)l> an den MeistbieteüKen l)mt«»nenel>e!, welde.

Das Sch^hlmgepsvtoloU, rer Grunodilchselllalt
«üb dic lüzüalionSbeoiiigüisse löniien dei diesem Onlchlt
i» del, g,wl'l)»!ichen AmtSlllüiden »ingtselien werd,»

K. l. Veziilsam, I d l i a , als Gericht, am
I n ! ! 1«s'>,">

H. 2207, (2) Nr, ,
E b i t l.

Von dem l. k, Vezirlsamle Laa«. nls Geilch».
werden dte uubelannl wo befindlichen Maria lllanlschar
und Partholmä Stelle vo» Purlaillche, Vezill Vlrß»
laschilsch und dl l ln alliällige Rechlsnachfolger hiermit
ciinncit:

<ts habe Mathias Grebenz von Vroßlsschitlch
wider biestlbeii d,e AuffcildesmlasN^gt l>c>". ;wc,er
für Maria Älanlschal und Varcholmä Stelle «uf del
»em Iolxin» S'erl , aedölig aeweseüs,,. >m Grund
l'üche Nadlischef <«!. Ull>, > Nl , !!<;,^!,!5, Rt!f, >Nl,
.'"I vollomeüde» Neal,!äl uersichellei! Sapposten

Slpttmliei 1W.">, Z. 45M1. btcramts tingebrachl,
worüber den G l ü h t e n die Veantwortnng der Klaqe
oder ciWliige Eiiidrinssü!,« il.'Nl illagc bimicn !«>
Tagen aufgettaqs". u,,d »enselve» wegeii idils »».
bclannlcn Aufenthaltes Herr i la l l Hollar von kaas
als (^urulor »>l nctum auf ilnc Gefahr >ü,b Kosten
l'llUUl wurde.

Dcsstn wrrdcn diestlbe» zu dem Ende verständig»!,
daß sie allcofalls zu rechter Zeit ><ll>sl zu erscheinen, oder
sich emen andern Sachwaüer zu IiesleUen und ander
namhaft z» machen haben, widligen« die Nlchls^
sachc mil dem aufgestellten Kurator v„hanlell werden
wird,

K. k. Vezirlsamt Laa«. nl« Gericht, am 21,
September i«<',,">.

Z 22<»«, (2) Nr. 45.81,

G d i l l.

Von dcm l. k. Vezillsamte i!aas, als Gericht,
wird r,m unbll.iliüt wo befindlichen Vartholmä Eterle
aus Purtarlschs, biermil elinnell:

Es habe MatbiaS Grcbsnz von Grrßlaschitsch,
widsr dci'selbcn »»d Gcnossrn die sslagc auf i!>qu<r«
ancrlcülülnq vo» 4 auf der dam Johann Stelle <n
T'Uischle gcliöria aewssene», l»! Glimdbnch Nadlischel
»»I, Ull'. »Nr. :'.i0,!!.'!5», Rclts. Nl , 5/̂ 1 voilomnnnden
?lealiläl intabnlirt haflenden, bei der Verlheilung des
MeistbollS nngcnieldcten, aber alis.iesHlel'en,!! For
dcrunaen >«!» lüin«. 21. September 18l!.'l, Z, 4.^81.
hicram!« eingebracht, won'ibcr zur ordentliche», mn»».
lichen Pelhai'dlnnn die Tagsahimg auf rcn 27. Nc>u.
ember d. I , . frnh 9 Uhr, mit dem Anbange des §, 29
a, G. O „ angeordnet, und dcm Geklagten wegen seines
unbelamütn Aufenthaltes Herr Kail Hojlar von Lac>«
als l^urulur u l u<,!um auf seine Gefahl und Kositu
bestellt wiirlc.

Dcsscn wiid derselbe zu ten, Ende vtlNänbigll.daß
er allenfalls zu rechter Zcit s«Ibsl zu erscheinen, o r »
sich emcn andern Sachwalter zu blsleüe» uno anher
„amhafl zu machlll hahc. widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator vlihandelt weroe» 'vild,

ss s Ve;,ll«amt Laa«. <,',« Gelich»' <""
Slpl lmbrr 1



<!«2

Z. 2162. (2) ' Nr, 2523.
E b i l l, / ^

Voi» dcm k, k Bezirfsamte ilaudstrak, a!« Gericht,
wild den »nbelannt wo hefindlichcu Johann Kon>azhas
von Merslavas, durch den Kurator Johann Potokar,
hicruut eriunert :

Es bade Johann Schuschko von Merslavas,
wider denselben die Klage auf Eige»thu»isaiieiken°
nung anf vie hildrealilät 5ud Urh,«Nr, 343 acl Mokriz
5ul) i'! .,(><. 2, Oltobcr 1863. Z. 2523. Hieramts
eingebracht, worüber z,<c ordentlichen Verhandlung
lie Tagsaßung auf deu 22. Dszemder d. I , stub 9
M r mi! dem Anhange sie« §. 29 G, O, angeordnet,
und dem Geklagien wegen seine« u»beka»nte» 'Aufent-
haltes Johann Polokar uon Ccliun. als ^urulo!- !><>
»ctum auf seine Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen wird derselbe z» dem Ende uerständiget,
das ei allenfalls ,;» rechler Zeit selbst z» erscheinen,
oder sich einen ander» Sachwalter zu bestelle» und anher
namhaft zu mnchc» lull's, widrigens diese Rechtssache
mit dem anfgestellltü K»ra>or verhandelt weiden wird.

K, 5, Bezirksamt 3a»dstraß. als Gericht, am 2.
Oktober l863.

Z. ^!163, ^2) Nr. 23^7.
E b i l t.

Vc» dcm l . l , Vezirksamte Laubstraß, als Gericht,
wirb der unbekannt wo befindlichen Elisabeth Supan«
tschiisch, 0»lch den Kurator Ierni Meiscl von Alten«
dorf. hiermit eiinncrt:

Es habe Andreas welsche von Altendorf H.>Z. 3,
wider dieselbe die Klage auf Eigenihumsamiken»
nnng lüclslchtüch der Bergrcalilät Nr. " ' / , acl Tburn.
amlmrt «. !-, »'. >̂>l> s>n><̂  1H. September 1863,
Z. 2387, hicranns eiügedracht, worüber zur ordent
lich,« mündlichen Verhandlung lie Tagsahuiig au'
den 22. December 0. I . früh 9 Uhr mit dem Aühaüg?
des «j. 2!» G O. angeoldnet, und der Geklagte:,
wegeu ihres unbekannte» Aufenthaltes Ierni Meise!
von il!tel>dorf als (.'iirulns l»l «elum auf ihre
Gefabr u»d Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende verstäudigct,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine»,
oder sich einen ander» Sachwalter zu bestellen und anbei
namhaft zu machen habt, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wild.

K, l . Bezirksamt LandNraß. als Gericht, am
1«. Slptember 1803.

Z.-^l»>'.', (2) Nr. 474.
E d l l l.

Vom k. l. Bezirksamte I l r i a , als Gericht, wird
bicmit bekannt gemacht -

Es sei die i» der Elekulionssache des Johann
Vcb.n von Medweljedcrdu Vcz. Oberlaibach, gege» Io>
haun Mrak von Dolle, p<:>s<, ans dem Zahlungsauf'
trag, ddo 10, A»g»st I860, Z, 1633. schul°ia/n
7.15 st. öst, W. »'. >l. e., mit Veschciee vom 3 l . Dc°
zemlnr 1«6l . Z. '̂,»»6, bewilligte u»d mit Bescheide
vom 20, zebluar i,^<i2. Z. 347. fistirte Feilbielung
der, dem Hoha»u Mlak s>ehör<gen, laut Schäßnna,s>
ProlokollH dro, 3, Mai 18ttl, Z. lI3<». auf 2102st.
steschäylen Ncalxäl, H. Z. 14 <n Dc>U« Urb.-Nr. 8
des Waller Orundbnches leass^imiit und zu deren Vor«
»ahme die Tags^y»»,;c» auf de« 26. ?looember I8<>3,
da»» auf ecn 11. Iänucr u»d auf den 1. März 1864,
jedesmal früh 9 Uhr in loco der Realität unler dem
vori^m Vcschcidsanhange a»sseoid»e> worden.

Hiezu weiden Kaufiusti^e mit dem Beisätze em.
gelaeen, taß d«s Schahungsprotokoll, der Glunbbuchs'
erlrakl »od die Lizilalionsbedliignisse täglich während
dl',i 'Ilinlsliundei! hieiamts ,mischen werüe» könne».

K. k, Bezttksbmt Idr ia. als Gericht, am '>.
I.nii 1863.

Z. 2l7<». (2) Nr. «41.
E d l k t.

Pmi dem k, k. Velirlsamlc Idria, als Gericht,
wild hicmil l'cllH'»! a/mach!:

E^ fti ül'cr das 'Aüsnch'N des Herrn Ioscf Pod>
lrasichek, als Uachivober seixer Ehegattin Frau Maria
Porlr>ijschek geborene Pagon. als Rechlsliachfol^eri»
tcs Varilillm.i Pagcm ron Gotouitsch, gegen Iosefa
Äcm,tz â z Nlch^»achso!gnm eci Io^an» Nemih uon
S.iüs.'p. weac» au« dem Ve^/e/che ron, 9 Mär«
1852, Z, 1033. schuldigen 300 st. ö. W. c. ». c.,
in die elckiitioe öffentliche Vtlsteigerung der. dem Lehtcrn
gehonten, im Gruiidbuch, lcr Herrschaft l'ack, »ut>
Urb.-Nr. " , , >" aeiichtlich echobenc,, Scha>ü!»iS'
wilthe U0» 3»)69 st, (5, M.. gcwilligel »nd zur Vor.
„ahme derselben die clefütive» Fe,Ib!e!u!!aelaas.,i>u»gsl,
a»s den 26. November 1863, auf den N . Iä.nu,
i!!!^ auf reu l . März 1864. jedeemal Vormittag« um
1») Ulir am Orte dcr Realität mit dem A»ha»^e >>«.
nimmt worden, daß die feilzubietende NeaUläl »m
bei °cr leyten Feilbietiiüg " " 4 uoter dem Schähiü'gi!.
«lr,d« a« deu MiMielmven hintausstglbeu wlide.

Da« Schäy,l!!,^'p!-oto?oll, der OlU',dbuchscl!ral'!
line die L'zitaüoü'sbediügnisse können bei riciem Gerichle
:u den gewöbnUchen Anxsstunden cingesehn, werde»,

K, l. Vez!lk«aml I s i i a , als Gericht. "M 8.
April 1863.

Z. 2173 (2) Nr. l285,
E e ' k ,,

Von dcm k, l. VeHki.üutt ^ l l i a , als Gel'ch!,
wird hiemit bekannt gemach!!

Es sei über A»suchc„ des I^naz Zhabesch vott
Trednaoas, durch txssen Machthaber Valeütin Zhabesch
vo» Goreinavas. Ve;iik Lack. gegen Hr», Josef Nri>
gler uon Id i la . wessen aus oem Vngleichc rdo. 6.
März 1861. Z, 627. »chuloiqe» 600 fi, ösl. W. c. 8.
c., in die elckutiue öffenlliche Versteigerung der, dem
letzter» gehöliqeu, im Grunobuche dec Stadt Idrt>>
<ud Urb.'Nr. 136 u»r 13? oorkommeuoen Ziealitäten,
im gerichilich erdobenen Schäy,»»^werthe von 4635>
sl. 60 kr, ö>'t. 29, '/n'iUisset, u,!d zur Vornahme der»
selben die cl,lu!wc» Fe>lbictu»as'Tags>it)u»gen auf den
7. Dezeml'cr 1863, axf leu 28 Iäouer und a»f reu
8, März 1864, jedesmal Vormitlags »m 9 Uhr m
>oko der Realität mit dem ?!ul>>,ia,c bcslimint worden,
d>iß die fe,I;»l'istc»de Realität »ur bii dcr leyten Feil'
bietung auch imler dem SchäyüNlisivcride an de»
Mcistbieteüde» biittangegebeu wcrde.

Das Schät>,mg«l'lolokoll. der Grnndbuchstltrakt
und die i,'!zi!a!!onsbedi»gl!issf können bei diesem Gerichte
in den gewöbMiche» Aintsstunden cinq,sehen werden,

K, l. Bezirksamt Idr ia, a!s Gericht, am 6
Juni 1863.

Zl 2174, (2) Nr. I!'62,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Idr ia , als Gericht
wild dem Jakob Markizb uo» Ilreslilog. oder dessen
»»bekannte» Rcchiönachfolgein, hiermit erlnncil:

Es habe Josef Markizh uon Idrcskilog wider
dicsclbe» die Klage auf Zuelleniiung des Eigenthums
der Nealiläteu HNr . 1, in Idrcskiloa., im Nipp.icher
Ornndbuche ><»!> Nid,-Nr, ',»80 >md 9^1 vlilkommcnr,
5U>, Ps3<!,. 5>, August 18ft3, Z. 1962, hieramts ein-
gebracht. woriil'kr zur mündlichen Verhandluug die
Lagsatzuxg auf de» 23, Dezember 1863 früh N Uhi
mit dem Anhange des §, 29 O. O. angeoronct. und
den Gellagleu we^e» il>reö unbekauolc» Aufeulhallc«
Andreas Pirz uon Sableg, a!s <üurl,I<»- -»ll notum
auf ihre Gefahr und Küsten bestell« wurde.

Dcsse» werde» dieselbe« zu dcm Ende velstäüdiget,
daß sie allenfalls »u rechter Zeil selbst 5» erscheinen,
oder sich einen andern tKachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habcn. widrigen« diese Rechtssache
mit ecm aufgcliellien Kurator verhandelt werde» wird

K. k. Bezirksmm Iv r ia , als Gericht, am 5,,
«>,̂ >N 1«6 '̂.. ^ ^

Z, 2I75>." (2) Nr. 2-N l
E d i k t .

Von dem f. k. Vezirlsamle Idr ia . als Gericht,
wird den imblsaimt wo b<si»dlichen Nikolaus Gro»
schel. Jera Mrnule, geborene Ess»osch»ig, A»dre N»p>
»ik vul<so Mraule, so wle dessen Elter» uuo O>sckwi>
Ner. Lnlas Offerek, Ioban» Wren;e, Urba» Schal!,
Martin Albrecht. Johann Kosmach, Siefan Gregorazh,
»»v Stefan Pagon'sche Erbe» hiermit erinnert:

Es baden Herrn Matibäus Grosch! und Marin
Erscheu. als Vormü»der rel Stefan Gr!ofch»it'schc» P»
pillen von Sairach wider dieselbe» die Klage auf Vtljähit
und Ell?sche»eitlärung der. auf der Realität Urb.'Rr.
224 de« üacker GeundbucheS «<l Sairach Nr. 2 uer-
sicherte» gordernngen. als: 1) Die au« dem Schuld-
schc,»c rdo. 2. November 1785 ur. 200 I>uc»l, oder
226 st. 40 lr.- 2 ) au« dem Heiratsoenrage ddo.
Jänner 1784 pr. 141 st; 3 ) der Ansprücke au< dem
Ucb,la.ab«o,rtrage ddo. 22. Oltober 1782; 4) aus
dcm Vergleiche ddo. l2 . Juli 1802 pr. 595> ft ; 5>)
aus dcm Ebeoerilasse vdo. 8. Februar 1817 pr. 790
si, :'.<» k l ; 6 ) au« d»m Veralcichc vom 28. Februar
l 8 I 7 pr, 66 fi, 16 kr.; 7,) au« b<m Schuldscheine
ddo. 21, Juni 1>!26 vr. 85 st. 8 ) nu« dem Vcr°
glnchc sro. 15). Mai 1833 pr. 116 5 i 9,) aus dem
Vergleiche ddo. 25. Dczembir 1827 pr 82 st, 4«» kr,
u»d <) st. 15 kl-, so wie au« dem Vergleiche ddo, 8
August 1832 pr 12 st, 30 kr, u»l >c»e au« dem Vc>.
gleiche ddo, 28 Februar I«.'6 vr, 4? fi, 48 fr,. 5i<l,
l"-!>>, l6 . September I8<!3. Z. 234 l , hicramls ei„.
g'bracht. worüder zur niünd'lichen Vlihandluug die
lasssahülia auf ee« 2.^, Dezcmdsl 1«i).'j ftüh .', l lyl
M d«m Änbllnge d«« § 29 G. O. a«zlottnn. und
se« Oel/.igtel, wege« ihreS «„bcsaunteu Aufeüth.illes
Herr Paul Groschl uon St.navas. a>s <)n>-»,nr n<l
-,<:!»»! auf ihre G'fa > »ud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe!» zu dem Ende verstcmdi.
,et, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
cheine», ober sich eine» andern Sachwalter zu be-
lellen uu» a»ber »amhaft zu machen baden, widli»
^eu« rilst Rechtssache mil dtw aufülstlUteu Kuialo,
uerhanrelt werden wird

K. l, Vezirksaml Ior ia . als Oerlcht. am 16.
Teptemher 1863,

Z, 21U5. (2) ?lr. 5>l,!l.
G b i l t.

Vo» dem k. k. Vezirksamte Fcislnh, als Oe<
richt, wirb hicmil bekannt gemacht, es sci über das An°
liichc» des A»d. Urbanzhizh von Vai als Vormund der
mj, Maria Urbai'.iic uon Bac. gegen Joh.»,» Udoo,c
vc»!, Vac, wegen aus dem gerichtliche» Vergleiche vom

2 6 , M a i 1 8 4 3 . Z , 4 2 8 . schuldige» - si. <5. M , '', «. <-'
i» die cnkuüue l'ffe,u!!<1'e Velslcigeüüi.i dn, sem êt)>
ter» gehörigen, >,» Gri»!dl'»>1>e der v.üstl >>!! ^»leoeg
«u!> Urb'Nr. 47 uorkonimendcn '^H»I'>, i»> !1>>>4!
lich erhobenen Schähungswerthe uo» 452 ft, <:, M .
gewilliget und znr Vornahme derselbe» die cr.kutioeu
RtaIfe,Ibie!u»sss'TagsaßU!!gen auf den 20, Nooember.
auf de» 21. Dezember 1863 und auf be» 21. Iä'»»cr
1864. Vormittags um 9 Uhr im hiesigen Amlölolal«
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fcüz»'
diemue Realität »ur bei der IctUen sseildiclung a»ch
li»!,r dem Schäyungswcrthe an ee» Meistdietcnlc»
hinlaügegcben werde.

Das Schämx'gsprotokoll, der Grundbuchsellrakl
»nd tie iüzitation^bedmssüisse können bei diesem Gcrichle
in den glwöbnlichc» Amtsstundc» eingesehen werde»,

K, l, Bezirksamt Feislrih. alS Gericht, am 7.
Oktober 186,'!,

Z 2196, (2) Nr, 51<tt,
E 0 ! l t.

Von dem k, k, Vezirlöamte Feistrit), als <3c<
richt, wird hiemi! bekannt gemacht:

E« sei über da« Ansuche» des Andreas Ulbainic
us» Bac, gege» Blns Gasperschilsch von Bai, wege»
aus dcm Veschnoe vom 16. Mai I,">48, Z. 1598,
schüldige» 105 fi. C. M, <:, -. c., l» die crekulive öf«
fintliche Vcrsleigeru»g der, dem Leyteru gehörlgen. im
Grm'dbuche des GuleS Semenlwf x»!» Nrh,°Nr. 79,
Ncktf,'Nr. 4 vorkommende '/.Hübe. im gerichtlich cr>
hobene» Schähuiigswerlhe uu» 1201 st. C. M.. gewil»
liget »nd z»r Vornahme derselbe» die elekulinen Real'
Fcilbietuugs'Tagsaßuugc» auf den 20. November, auf
c>en 21. Dezember 1863 nnb auf den 21 . Iänncc
!^l'>>. icdesmal Vormittags um 9 Uhr im Olle eer
Ncallläl »nt dem Anhange bestimmt worden, daß dic
fc,lzubiete,!de Rcaliläi nur bei der leyte» Feilliictui'ü
auch u,Ncr dcni SchäßuugswcNhe an den Mlislblc«
!e»den hi»!a»gegel>e» werde.

Das Echäyuugsprototoll. der Gr»»dbuchser!ra^
uud d>e ^izüaiioüsbcdmgnisse köu»e» bci dicse», Gericht
in deu gewöhnliche» Amtöstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Feistrih, als Gericht. an> "-
Ollober 1863.

Z. 2197. (2) Nr. 52««.
E d i l t.

Vo» dem k. t. Bezirksamte Zcistrih. als Gc<
richt, wird biemit bekannt gemach!:

E« sei ül>ei daö Ausuche» des Josef Domladlsch
von Feistritz. qege» Simon Hnitr»,, uo„ PazV. wcge»
schuldigen 250 st. 70 ' ^ kr, G. M, «. ,, c-,, >» li<
clelliliue öffentliche Persteigerung der. dcm Lehlern ge>
bölige», ini Olunobiiche der ehnnoligen Herrschaft
Adelöberg û!» Ulb.°Nr, i'»00'/, vorkomnnnden. Vll l tel '
h»be, im gerichlNch erhobene» Sckähu»gswerlhe vo»
1935 st. 80 kr. E. M „ gcw'lligel u»d z»r Vornahme
rcisell'c» die dritte tlel»l!vc Rcalseilhietmigs >Tag'
saynng a»,f den 27. November, l, I . Vormittags lül!
9 Uln im Orte der Real,tät mit dem Aul'lNigc I»e<
>!!»!»'! worden, daß die feilzubicteüdc Reawät nur
bei der letzten Fe,Ib>etuug auch unter dem Schätzungs«
werthe a» den Meistbietende» bintangegeben werde.

Das Schäßungsprolololl, der Glundbuchscitrall
»nd die Lizitalionsbediügnisse köulien be! diesem O l '
richte i» dcngewöhnliche»Amlsstunde» e!»gesthtü werdeü,

K. k. Vezirtsamt Feisjrih. als Gericht, ai»
12. Oltobei 1«63,

Z. 2209. (2) N>. :'.5.!3.
E d i k t .

I m Nachhange zu d,m rießämtlichen Edikt uoiN
12. Juli I. I.< Z. 2325. wild lunegemacht. daß
über Ansuche» des Elelutionsslidler« die erste, auf de»
23, d. M. axgeoidnete eltkuliue Feill'ielung dcr de>»
Maühäus Raspergcr uo» Klein > Vutschka gehörige!!,
,m Glliüdduche de« Gules Habach >ul) Nkif.Nr- 15
>><»», Nr. 3 vorkommenden Realiiäte» al« abgethan
"ngcssheu worden sind li>,d am 23. Noucmbcr / . I .
V^nvNa«« 9 VU,r zur zwcittn giNvulung i» dieses
A!l!<ef»!!,<lei geschntte»! wire.

K. k. B t M s a w l Nasscnsui). o.l« Gnichl. an>
1!», Oltobel' lXi!.'!.

3 .2217. <̂2) Nr.
E d i k t ,

Vom l, k. Vlziilsamlt Guriseld. als Gericht, wilp
hieniil zur öffeuiliche» Kcuniu'ß g'bracht:

Man haqe über Ginschreiteu der Heirschaft Land'
!irbß in die Reassumiiung der mit dem bieLgerichlli-
chen Bescheid« vom 23. April 1861. Z. 1405. a»!
den 26. Juni 1861 angcordnct gewesene», und sl"
hin sistiucu :c. 'geilbilNmss der dcm Johann Sue»««''
«»1 Iclleuil ssehöllgen, /m Gruiidbüche dcr Herrscht
i.'a»bstiah «ul> Im», Nr, 214. vorkommende» R"»
!»<5l wcgeu schuldige» 37 st. 19 kr. " ^. 0. gew»«
l'get. und hlezn die Tagsayung auf den 10. üezen».
blr l. I , . iriih 9 Uhr !u bei Amtskanzlei mit der»
Veisaye neuerlich bestiwmt. daß solche auch unter deM
Schäßung^welthe hiniaxgegeben werdon wird.

Gullfeld am 20, Septemher 1863,


